
Julia Hoffmann 

Bedeutung 

regionaler Netzwerkstrukturen 

für Unternehmen in räumlichen 

Branchenclustern 

Empirische Evidenz anhand der 
Obst- & Gemüsewertschöpfungskette 

Verlag Dr. Kovac 

Hamburg 2014 



XI 

Inhaltsverzeichnis 

Abbildungsverzeichnis XV 

T abellen Verzeichnis XVII 

Abkürzungsverzeichnis XIX 

1 Einleitung 1 
1.1 Problemstellung 1 
1.2 Zielsetzung 3 
1.3 Aufbau der Arbeit 4 
1.4 Definitorische Abgrenzung 5 

2 Theoretischer Hintergrund und Forschungsstand 7 
2.1 Entwicklung von Agglomerationstheorien 7 

2.1.1 Marshalls Theorie der Industriedistrikte 8 
2.1.2 Innovative Milieus und Lernende Regionen 10 
2.1.3 Clustertheorien 12 
2.1.4 Neue Ökonomische Geographie nach Krugman 22 

2.2 Bedeutung sozialer Netzwerke in den Wirtschaftswissenschaften 23 
2.2.1 Supply Chain Management (SCM) 25 
2.2.2 Strategisches Management 27 
2.2.3 Relationale Wirtschaftsgeographie 29 

2.3 Zusammenhang zwischen regionalen Clustern und netzwerktheoretischen 
Überlegungen - Ableitung der Forschungshypothesen 30 

2.3.1 Forschungsstand zur Netzwerkanalyse in Clustern 31 
2.3.2 Soziales Kapital als theoretische Basis 32 
2.3.3 Cluster als Formen dichter Netzwerke 36 
2.3.4 Auswirkungen auf die Unternehmenswettbewerbsfähigkeit 38 

2.4 Diskussion und Zwischenfazit 42 

3 Identifizierung von Agglomerationen 45 
3.1 Probleme der Identifizierung 45 
3.2 Instrumentarien der Clusteridentifizierung 47 
3.3 Möglichkeiten statistischer Verzerrungen 60 

3.3.1 Anzahl der Merkmalsausprägungen 61 
3.3.2 Unterschiedliche Dimensionen der Merkmalsausprägungen 62 

3.4 Diskussion und Zwischenfazit 67 



XII 

4 Empirische Überprüfung für das deutsche Agribusiness 69 

4.1 Sektoraler Überblick 69 
4.1.1 Bedeutung des primären Sektors 69 

4.1.2 Die deutsche Ernährungsindustrie 70 

4.2 Aktuelle Forschungslage zu Clustern im Agribusiness 71 
4.3 Datengrundlage ^4 
4.4 Begründung für den gewählten Index sowie dessen Klasseneinteilung 75 
4.5 Wahl der Analyseebene 77 
4.6 Ergebnisse Ernährungsgewerbe 78 
4.7 Ergebnisse primärer Sektor 87 
4.8 Cluster entlang der O&G-Wertschöpfungskette 93 
4.9 Diskussion und Zwischenfazit 97 

5 Identifizierung von Beziehungsstrukturen und angewandte 
statistische Methoden 99 

5.1 Methoden der sozialen Netzwerkanalyse 99 
5.1.1 Ego-zentrierte Netzwerke 100 
5.1.2 Positionsgeneratoren 101 
5.1.3 Gesamtnetzwerke 102 
5.1.4 Partialnetzwerke 104 

5.2 Verwendete Maßzahlen der Netzwerkanalyse 105 
5.2.1 Netzwerkdichte 105 
5.2.2 Analyse von Gruppen 106 
5.2.3 Zentralitätsmaße 107 

5.2.3.1 Degree Zentralität 107 
5.2.3.2 Freeman's Betweenness Zentralität 108 
5.2.3.3 Closeness Zentralität 109 

5.2.4 Messung von Sozialkapital 111 
5.3 Angewandte statistische Methoden 114 

5.3.1 Faktorenanalyse jl5 
5.3.2 Diskriminanzanalyse H6 
5.3.3 Multiple lineare Regressionsanalyse ng 

5.4 Diskussion und Zwischenfazit 

6 Empirische Überprüfung der Beziehungsstrukturen und deren 
Auswirkungen anhand des deutschen Obst- und Gemüsesektors 121 

6.1 Sektoraler Überblick j2j 
6.1.1 Obst-und Gemüseerzeugung in Deutschland PI 
6.1.2 Verarbeitung von Obst und Gemüse .97 



XIII 

6.2 Aktuelle Forschungslage zur Netzwerkanalyse im Agribusiness 125 
6.3 Datenerhebung 126 

6.3.1 Telefoninterviews 126 
6.3.2 Schneeballmethode 127 
6.3.3 Fragebogendesign 131 

6.4 Beschreibung des Datensamples 132 
6.5 Studienergebnisse 138 

6.5.1 Gesamtnetzwerkanalyse 138 
6.5.1.1 Cluster als dichtere Netzwerke 138 
6.5.1.2 Strukturelle Analyse des Zugangs zu Sozialkapital 146 
6.5.1.3 Unterschiedliche Beziehungsfokusse der Unternehmen 149 
6.5.1.4 Einfluss auf die Wettbewerbsfähigkeit 155 
6.5.1.5 Auswirkungen räumlicher Nähe auf die Vertrauensgenerierung 159 
6.5.1.6 Bedeutung unterschiedlicher Beziehungsstrukturen für den Informationsfluss 161 
6.5.1.7 Einfluss der einzelnen Determinanten zur Erklärung v. Unterschieden in den Regionen. 165 

6.5.2 Akteursfokussierte Analyse 170 
6.6 Diskussion und Zwischenfazit 177 

7 Schlussbetrachtungen 179 
7.1 Zusammenfassung und Diskussion 180 
7.2 Ausblick und Implikationen für weitere Studien 184 

8 Literaturverzeichnis 187 

9 Anhang 211 


